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Das war der KI-Tools-Day! – Interview & Folien 

 

Am 21. Mai 2025 fand der KI-Tools-Day des Deutschen Steuerberaterverbands statt – 
eine digitale Veranstaltung, die sich ganz den praxisnahen KI-Lösungen für 
Steuerberatungskanzleien widmete. Über 500 Teilnehmende aus Kanzleien, 
Fachverlagen, Softwarehäusern und Institutionen waren dabei. Wir haben mit 
Christian Böke (CB), Vorsitzender des Arbeitskreises Digitalstrategie, und Luisa 
Stalla (LS), Managerin für Digitale Transformation beim DStV, über Highlights, 
Learnings und Perspektiven gesprochen. 

 
Bildunterschrift: KI-Tools-Day  
Bildnachweis: DStV/Canva 

 

Was war für euch das Highlight des KI-Tools-Day? 

CB: Es war großartig zu sehen, wie viele praxisnahe Anwendungen inzwischen 
tatsächlich in den Kanzleien ankommen – sei es bei der Mandantenkommunikation, in 
der Buchhaltung oder bei Recherchetätigkeiten. Besonders gefallen hat mir der Mix 
aus Use Cases, Tech-Demos und direkten Rückfragen der Teilnehmenden. Und 
natürlich das abschließende Panel mit Prof. Dr. Butscher und Dr. Wollweber – ein 
echter Ausblick auf die Zukunft der Branche. 
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StB/WP Dipl.-Kfm. Christian Böke // Bildnachweis: Christian Böke 
 

LS: Für mich war besonders spannend, wie engagiert das Publikum war. Die Fragen im 
Chat und die Rückmeldungen zeigen: KI ist in den Köpfen angekommen, jetzt geht es 
um Umsetzung. Es war außerdem ein wichtiger Moment für den Arbeitskreis, unser 
neues Eventformat bundesweit sichtbar zu machen. 

 

Welche Rückmeldungen gab es von Teilnehmenden? 

LS: Viele Kanzleien waren dankbar für die konkreten Impulse. Gerade Tools wie der KI-
Buchhalter, ChatGPT Memory oder KI-basierte Recherche wurden als echte 
Arbeitserleichterung gesehen. Gleichzeitig kam mehrfach der Wunsch auf, künftig die 
einzelnen Tools vergleichbarer zu machen. 

 

 
Luisa Stalla // Bildnachweis: DStV / People Picture 
 

CB: Was mich gefreut hat: Wir haben offenbar den richtigen Ton getroffen. Keine 
überhöhten Versprechen, sondern realistische Szenarien, die Lust auf KI machen, 
ohne zu überfordern. 

 

Gab es Diskussionen oder Themen, die euch überrascht haben? 
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CB: Ja – die Frage nach Verantwortung und Prüfpflichten bei KI-generierten Inhalten 
wurde im Panel engagiert diskutiert. Gerade beim Thema Steuerrecht darf man die 
Kontrollfunktion nicht aus der Hand geben. Das Bewusstsein dafür war im Publikum 
definitiv da. 

LS: Auch die Frage, wie man Mitarbeitende in Kanzleien konkret mitnehmen kann, 
wurde nachträglich gestellt. Hier werden wir in Zukunft sicher noch gezielter Angebote 
entwickeln. 

 

Was ist das Ziel des KI-Tools-Day? Wird es eine Fortsetzung geben? 

CB: Der KI-Tools-Day ist als ein zentrales Veranstaltungsformat des Deutschen 
Steuerberaterverbands e.V. gedacht – weitere KI-Tools-Days wird es geben, denn wir 
wollen Impulse und Ideen für Kanzleien bieten. 

LS: Wir wünschen uns ein Format, das bundesweit KI in die Fläche bringt – praxisnah, 
konkret und zielgruppengerecht. Langfristig wünschen wir uns echten Mehrwert für 
alle Seiten, egal ob Softwareanbieter oder Kanzleien. 

 

Was wünscht ihr euch für den nächsten KI-Tools-Day? 

LS: Noch mehr Mut zur Zusammenarbeit – gerade zwischen Kanzleien, Tech-Anbietern 
und Institutionen. KI ist kein Solo-Projekt. Es braucht geteiltes Wissen und offene 
Dialoge. 

CB: Ich wünsche mir, dass wir bis dahin auch über die ersten echten 
Umsetzungsgeschichten sprechen – also wie eine Kanzlei mit einem bestimmten Tool 
tatsächlich Prozesse verändert hat. Das motiviert. 

 

Wir sagen: Vielen Dank für das Interview! 

 

Eine Aufzeichnung des Events gab es nicht. Hier können Sie sich jetzt aber 
kostenlos die Folien der Veranstaltung herunterladen. 

Hier klicken. 

 
Stand: 22.05.2025 
 
 

https://www.dstv.de/download-pool/ki-tool-day-folien

